
 ZIELGRUPPE
 Lehrende und Prüfende in der Medizin, insbes. M3-Prüfende

 INHALT
 Lehren und Prüfen im medizinischen Kontext kann für Lehrende 

aus den klinischen und Grundlagenfächern eine enorme Heraus-
forderung bedeuten. Der Workshop gibt einen Überblick über 
die Qualitätskriterien von mündlichen Staatsexamensprüfungen 
(M3) und versetzt in die Lage, mündliche Staatsexamensprü-
fungen (M3) vorzubereiten, durchzuführen und zu benoten. Die 
rechtlichen Vorgaben sind dabei eine wesentliche Grundlage 
für den Ablauf und die inhaltliche Gestaltung der Prüfung. Des 
Weiteren gibt es Impulse dazu, wie eine förderliche Atmosphäre 
in der Prüfungssituation aufgebaut werden kann und Tipps, wie 
typische Fehler und Fallstricke vermieden werden können.

 LERNZIELE
 Die Teilnehmenden können die formalen Bestimmungen, Qua-

litätskriterien und rechtlichen Grundlagen für M3-Prüfungen 
erläutern.

 Die Teilnehmenden können die Methode Blueprint zur Planung 
und Entwicklung von mündlichen Prüfungen verwenden und 
die Auswirkung dieser Planung auf die Qualitätskriterien einer 
Prüfung diskutieren.

 Die Teilnehmenden können Prüfungsfragen und -aufgaben 
eindeutig und praxisrelevant formulieren.

 Die Teilnehmenden können den Prozess der Notenfindung 
strukturieren und an nachvollziehbaren Kriterien orientieren.

 Die Teilnehmenden können beschreiben, wie sie Schwierig-
keiten in mündlichen Prüfungen begegnen können. 
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MEDIZINDIDAKTIK MAGDEBURG

PRÜFEN IM M3-STAATSEXAMEN 

 UMFANG 
 10 UE (1 UE = 45 min)

 FORMAT
 Präsenzveranstaltung

 KURSSPRACHE
 Deutsch

 INFORMATION
 Die Veranstaltung wird mindestens einmal jährlich angeboten. 

Es handelt sich um eine eintägige Veranstaltung. Eine Frei-
stellung von allen dienstlichen Verpflichtungen für diesen Tag 
ist Voraussetzung für die Teilnahme am Kurs. Dies schließt die 
Nutzung von Dienstpiepern oder Handys ein. 

Dr. med. Kirsten Reschke, MME

 0391-67-13235      kirsten.reschke@med.ovgu.de

M.A. Jenny Appelt

 0391-67-25467      jenny.appelt@med.ovgu.de

 Stand: 05|2023


